
Staatsapparates und Schaffung eines eigenen, proletarischen 
Staatsapparates. Friedrich Engels unterstrich in seiner am
20. Jahrestag der Pariser Kommune geschriebenen Ein­
leitung zu Karl Marx' „Der Bürgerkrieg in Frankreich14, 
diese wichtige Entdeckung mit den Worten:

„Der sozialdemokratische Philister ist neuerdings wieder
in heilsamen Schrecken geraten bei dem Wort: Diktatur
des Proletariats. Nun gut, ihr Herren, wollt ihr wissen,
wie diese Diktatur aussieht? Seht euch die Pariser Kom­
mune an. Das war die Diktatur des Proletariats.*11)

Die L e h r e  v o n  d e r  D i k t a t u r  d e s  P r o l e ­
t a r i a t s  b e t r a c h t e t e n  M a r x  u n d  E n g e l s  a l s  
d i e  u n b e d i n g t  n o t w e n d i g e  K o r r e k t u r  d e s  
M a n i f e s t e s  d e r  K o m m u n i s t i s c h e n  P a r t e i .  
D i e  K o r r e k t u r  h a t  d a s  L e b e n  g e s c h a f f e n ,  
d i e  E n t w i c k l u n g  d e s  K l a s s e n k a m p f e s ,  
d e s s e n  s c h ä r f s t e r  A u s d r u c k  z u  L e b z e i t e n  
M a r x *  u n d  E n g e l s '  d e r  A u f s t a n d  d e r  P a r i s e r  
A r b e i t e r ,  d i e  G r ü n d u n g  i h r e r  K o m m u n e  
w a r .  Die Reformisten in der II. Internationale hatten diese 
entscheidende Korrektur am Manifest der Kommunisti­
schen Partei lange Jahre der kämpfenden Arbeiterklasse 
unterschlagen. Die Rechtssozialisten bemühen sich auch 
heute noch, den von Karl Marx und Friedrich Engels aus­
gesprochenen Gedanken, daß der Klassenkampf zur Dik­
tatur des Proletariats führen muß, zu leugnen oder als der 
Wirklichkeit nicht mehr entsprechend zu betrachten.

Es ist das historische Verdienst von Lenin, daß er am 
Vorabend der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution in 
seiner berühmten Schrift „Staat und Revolution* jene 
historischen Erkenntnisse von Marx und Engels der Ar­
beiterklasse wieder vermittelte. In diesem kleinen, aber 
bedeutungsvollen Werk des Marxismus-Leninismus knüpft 
Lenin bewußt an jene historischen Erkenntnisse von Marx 
und Engels aus den Erfahrungen der Pariser Kommune an. 
Lenin erläutert die Prinzipien des neuen Staates der Ar­
beiter und werktätigen Bauern unter der Diktatur des Prole­
tariats. Hierbei stützte er sich auf die Erfahrungen der 
Pariser Kommune, aber insbesondere auf die großen Lehren 
aus der Revolution von 1905 und der Februarrevolution von 
1917. So hat Lenin genau wie Marx und Engels die kühnen, 
schöpferischen, neuen Grundgedanken des wissenschaft­
lichen Sozialismus durch die gründliche Untersuchung und 
Auswertung der Erfahrungen der Arbeiterklasse in ihren 
großen Klassenschlachten, im Kampf um ihre nationale und 
soziale Befreiung bereichert.

Die glänzendste Bestätigung für die Richtigkeit des 
Grundgedankens im Manifest der Kommunistischen Partei 
über die Rolle des Klassenkampfes gab der Sieg der 
Großen Sozialistischen Oktoberrevolution. Das russische 
Proletariat und die mit ihm verbündete werktätige Bauern­
schaft hat, gestützt auf die Lehren von Marx und Engels 
und die geniale Weiterentwicklung durch Lenin, die Staats­
maschine der ausbeutenden Klassen zerschlagen und seinen 
eigenen, den Sowjetstaat der Arbeiter und Bauern errichtet. 
Der Sowjetstaat wurde zur Waffe der von der Lohnsklaverei 
befreiten Arbeiterklasse im Kampf zur Beseitigung aller 
ausbeutgnden Klassen. Der Sowjetstaat verwirklichte die 
kühne Idee aus dem Manifest der Kommunistischen 
Partei:

u) Marx: „Bürgerkrieg in Frankreich", Dietz Verlag 1952, Seite 23
,2} Manifest der Kommunistischen Partei, Dietz Verlag 1951, Seite 32
13) Stalin, ökonomische Probleme des Sozialismus in der UdSSR, Dietz 

Verlag 1952, Seite 41

„Das Proletariat wird seine politische Herrschaft dazu 
benutzen, der Bourgeoisie nach und nach alles Kapital 
zu entreißen, alle Produktionsinstrumente in den Händen 
des Staates, d. h. des als herrschende Klasse organi­
sierten Proletariats zu zentralisieren und die Masse der 
Produktionskräfte möglichst rasch zu vermehren."12)

Die herrschende Arbeiterklasse hat in der Sozialistischen 
Sowjetunion und in den volksdemokratischen Ländern die 
im Manifest formulierten Maßregeln durchgeführt, die 
Marx und Engels als allgemeingültig für die fort­
geschrittensten Länder bezeichnete. Dazu gehörte die Ex­
propriation des Grundeigentums, die Zentralisation des 
Kredits in den Händen des Staates durch eine Nationalbank 
mit Staatskapital und ausschließlichem Monopol, die Zen­
tralisation des Transportwesens in den Händen des Staates, 
die Vermehrung der Nationalfabriken, Produktionsinstru­
mente, Urbarmachung und Verbesserung der Ländereien 
nach einem gemeinschaftlichen Plan.

Unter diesen großen Ideen hat der Gedanke von einem 
gemeinschaftlichen Plan für die Vermehrung der National­
fabriken, Produktionsinstrumente, Urbarmachung und Ver­
besserung der Ländereien große Bedeutung. Was Marx und 
Engels vor mehr als hundert Jahren als Notwendigkeit für 
eine sozialistische Gesellschaftsordnung theoretisch er­
kannten, ist heute in der planvollen Wirtschaft der soziali­
stischen Sowjetunion, in den volksdemokratischen Ländern 
und auch bei uns in der Deutschen Demokratischen Repu­
blik Wirklichkeit geworden.

In der genialen Weiterentwicklung dieser Grund­
gedanken im Manifest formulierte Genosse Stalin das öko­
nomische Grundgesetz des Sozialismus mit den Worten:

„Sicherung der maximalen Befriedigung der ständig 
wachsenden materiellen und kulturellen Bedürfnisse 
der gesamten Gesellschaft durch ununterbrochenes 
Wachstum und stetige Vervollkommnung der soziali­
stischen Produktion auf der Basis der höchstentwickelten 
Technik.*13)

Die Lehre von Karl Marx und Friedrich Engels über die 
überragende Bedeutung des Klassenkampfes in der Ge­
schichte, wie sie im Manifest der Kommunistischen Partei 
niedergelegt wurde, hat ihre volle Bestätigung im Sieg der 
Arbeiterklasse, im Aufbau des Sozialismus und in der 
höchsten Phase der bisherigen Entwicklung der mensch­
lichen Gesellschaft, im Übergang vom Sozialismus zum 
Kommunismus gefunden. Das gründliche Studium des 
Manifestes der Kommunistischen Partei gehört zu den 
Aufgaben eines jeden Sozialisten im Karl-Marx-Jahr. Es 
vermittelt uns den reichen, kämpferischen Ideengehalt der 
Lehre von Marx und Engels und gibt uns scharfe Waffen 
zur Überwindung der schädlichen Ideologie und Praxis des 
Sozialdemokratismus in die Hand. Das Manifest der Kom­
munistischen Partei gehört zu den überzeugendsten Be­
weisen für die herrlichen Worte Lenins:

„Die Lehre des Marxismus 
ist allmächtig, 

weil sie richtig ist."
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